
 
 

Fair - Conscious - Sustainable 

Dafür stehen wir als Fair Fashion Label seit 2013. Wir kreieren Eco Outerwear, 
die durch einen zeitlosen Look, nachhaltige Materialien und eine hohe 
Funktionalität punktet. Faire Produktionsbedingungen, ein möglichst geringer 
ökologischer Fußabdruck und hochwertige Produkte spielen von Beginn an 
eine große Rolle für uns. 

Die Gründer: Philipp Langer und Miranda Chen 

LangerChen zeigt, dass Mode ‚Made in 
China‘ nichts mit Massenproduktion oder 
schlechten Arbeitsbedingungen zu tun 
haben muss. Ganz im Gegenteil: Mit dem 
Ziel, eine umweltfreundliche und faire 
Textilproduktion in China zu etablieren, 
gründeten Miranda Chen und Philipp 
Langer schon 2009 gemeinsam eine 
Textilmanufaktur. Die Leidenschaft für 
Mode und die Expertise in der 

Stoffentwicklung waren fünf Jahre später der Grundstein für das Modelabel 
LangerChen. 
 

Fair Fashion 

Mode und Fairness gehen leider nicht über-
all Hand in Hand. Als Fair Fashion Label 
wollen wir in der Mode-industrie mit gutem 
Beispiel vorangehen und zeigen, dass sich 
schöne und hochwertige Kleidung mit fairen 
Arbeitsbedingungen und gerechten Löhnen 
vereinen lässt. 

Unsere Mitarbeiter arbeiten unter guten und 
sicheren Arbeitsbedingungen. Sie erhalten 
Löhne, von denen sie ihren Lebensunterhalt gut bestreiten können, sowie eine 
Kranken- und Rentenversicherung. Unser Team arbeitet mit den neuesten 
Technologien der Modeindustrie. Die Mitarbeiter werden regelmäßig geschult 
und vertiefen so ihre Kenntnisse zur ökologischen Produktion. 
Zusatzleistungen, die wir unseren Mitarbeitern bieten, sind ein gemeinsamer 
Lunch, der täglich frisch zubereitet wird, und  einen Firmenbus für die tägliche 
Fahrt zur Arbeit. 



 
 

Material & Eco 
 

LangerChen ist als nachhaltiges 
Modelabel gegründet worden. Wir setzen 
uns von der ersten Stunde an für eine 
umweltfreundliche Kollektion ein. Ein 
Wandel der Branche liegt uns sehr am 
Herzen. 
 
Der sorgsame Umgang mit den 
Ressourcen unseres Planeten und ein 
möglichst geringer ökologischer 

Fußabdruck sind uns sehr wichtig. Die Modeindustrie stellt sich mit ihrer 
gesamten Wertschöpfungskette als eine der ‚dreckigsten‘ Industrien für 
unseren Planeten dar. In der konventionellen Herstellung der Fasern bis zum 
fertigen Kleidungsstück werden viele Chemikalien wie Kunstdünger, Pestizide, 
Farbstoffe und textile Hilfsmittel eingesetzt, von denen unausweichlich 
Rückstande in der Umwelt zurückbleiben. Nachhaltigkeit ist bei jeder unserer 
Entscheidungen das wichtigste Kriterium. 
 
 


